
Unterausschuss Kultur
im Bezirksausschuss 21 Pasing – Obermenzing

Protokoll der Sitzung am 04. Oktober 2017 um 18.00 Uhr in den Räumen
der BA-Geschäftsstelle Rathaus Pasing Zimmer 37

Anwesend: CSU: M. Osterhuber-Völkl, L. Strohmeir, G. Geitz 
          SPD: R. Schaar, E. Lang

                     Bündnis 90 / Die Grünen: I. Standl, B. Vogel
                     FDP: H. Brüser
                    
Vorsitz: M. Osterhuber-Völkl
Protokoll: M. Osterhuber-Völkl

Alle Empfehlungen waren einstimmig.

Top 1: BS: 
Triste Orte gestalten – Gestaltung eines Stromverteilerhäuschens an der Perlschneider-
straße 

Empfehlung: Der BA befürwortet grundsätzlich eine künstlerische Gestaltung. Ein Gestal-
tungsvorschlag ist auf jeden Fall dem UA Kultur vorzulegen. Stadtwerke wollen einen Ver-
trag abschließen. BA kann keine Verträge abschließen. Herr Schaar wird mit den Stadt-
werken dies klären und vertragliche Eckpunkte vorbesprechen.

Top 2:  Post an den BA
von der Stadtverwaltung
- Direktorium: 
BürgerInnen-Information und - Beteiligung stärken; Internetseiten des Bezirks-
ausschusses der "Internet-Gegenwart" anpassen, Arbeit des
Internetbeauftragten oder der -Beauftragten entsprechend honorieren
Ab 01.01.2018 wird die Pauschale für den Internet-Beauftragten monatlich 38 € betragen. 
Bei Bedarf wird nochmals eine Schulung zur Pflege der BA-Homepage mit der Software 
„Magnolia“ angeboten.

Empfehlung: z.K.

Top 3:  Post an den BA
von der Stadtverwaltung
- Direktorium: 
Beibehaltung des Hare-Niemeyer-Verfahren bei der künftigen Sitzverteilung der Bezirks-
ausschüsse
Für das angewendete Berechnungsverfahren (Hare-Niemeyer-Verfahren oder d`Hondt-
Verfahren) ist ausschließlich der Bayerische Landtag zuständig. Es bleibt nur der Weg, an
den Gesetzgeber zu appellieren. Dies ist mit dem StR-Beschluss vom 09.08.2017 bereits 
geschehen.

Empfehlung: z.K.
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Top 4: Regensteiner-Linde: 
Empfehlung: Die Geschäftsstelle wird gebeten, den im Protokoll des UA Kultur vom 04. 
Januar 2017 festgehaltenen Punkten nachzugehen und eine baldige Realisierung anzu-
mahnen.


